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vermischte V^erlautbaruttZen.
Z« 732. (i) Nr. 4648.

AVVISO DI CQNCORSO
per li seguenti posti^ dei quali verra atimen-
tato il personale dell' Imp Reg. Magistrate»
pol. econ. della fedelissima Cittu di Trieste.

Sua Imp. Reg. Apostolica Maesla si e
clemcntissimamente compiaciuta con vene-
ratissima Sovrana risoluziona delli jQ Lu^lio
1826 di accordare i' aumento del persona-
le di quest7 Imp. Reg, Magistrate) politico
economico con
Un Assessore ai di cui posto va

congiunto l'aiinuü appimtamen-
to di fhi. . . 1400.

Un Auuario . . . . . . . 700.
Un Commissario dei Mercati . . 400..
e di ordinäre con altro Sovryno suo Resent-
to delli 28 Aprile a. c. un nuovo concorso
per i tre posti medesimi.

Per il rimpiazzaiTiento di tali posti vie-
ne in seguito a Governiale Reseritto delij
26 p. p. Maggio Nr. 10967 stabilito il ter-
mine di concorso sino ttuto il corrente
Giugno, entro al quale avranno li compe-
tenti da presentare a questo Magistrato le
lefo Suppliche, facendo constare legalmente
k loro patria, eta? religione, e statö la
€onosccnza perfetta delle lingue itahana^
tedesca^ cragholina, la loro condotta mo-
rale ; la qualitä, e la durata degli impieghi
iinora sostenuti, e la maniera con cui ven-
nero disimpegnati^ nonclie gP altri meriti
particolari die potesse.ro diraostrare,

Gli aspiranti fclli posti di Assessore e
di Attuario, dovronno pure dimostrare di
aver cornpito il corso degli Studj politico-
legaii; osservando, clie non verrä ammes-
SQ alcuno al cencorse pel posto di Assesso-
r c , qualora non sia munito del decreto di
eiigibilitä, per esercitare i* Ufficio di Giu-
d ice , in oggetto di gravi trasgressioni di
Pülizia^ c di aver sostenuto il prescritto
esame politico.

"Per T impiego di commissario di Piaz-
»a avranno quelli la preferenza, li quali
dimostreranno la loro abilitä nei lavori di
eoaceuo^ oncle al caso veniessero richiesti^.

poter dare dei ragionati rapporti in iscrit-
to sulle isianze in oggetti di anona 7 o di

1 pubblici iuercati.
GIOYA^rvI PIETRO Dr. BuZJ,

• Imp. R<?g. effettivo Consigliere di Governo^
e Preside del Magistrato.

Dell' Imp, Reg. Magistrato pol. econ»
Trieste^ il di 6 Giugno 182g.

A?vTOIvIO BAR. PASCOTIJNI
D' EHREOTELS/ Segretario,

Z. 7I0« (1) N r . 11/^9.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshofzu Nsus
siadll wird zuIedktmanne Wissenschaft gebracht:
Es sey auf Ansuchen der Mana Roltz zu NeUl
siadtl, Vormündcrlnn ihrer mlnderjahrigen
Kmdn> mit Bescheide, 6cio. i 5 . I unp 1629,
N r . 41^9/ ln die Fellbietung aus freyer Hand
des, 8nb Eonsc< Nr . i 5 5 , zu Neustadt! lie-
genden, der Stadtgült Neustadt!, sub Rect.
Nr . Z g , emdiemnden, in die Jacob Roitz'sche
Verloßmasse gehörigen Hauses gewilliget, und
hiezu die Feilbietungstagsatzung auf den? .Ju -
ly 1829, Früh um 9 Uhr im gedachten Hau»
fe bestimmt worden. Wozu alle Kaufiustlgen
zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neufiadtl
am i 5 . July 1829.

Z. 729. (1) ^ Nr. logH.
E d i c t .

Vom Bezilksgeliltte Rupertshof zu Neufiadtl
trird zu Iedelmannö Wissensdafl gebracht: Es
sey auf Anlangen der Wttsre Mmia Heteuz, und des
Mitvolmundes Georg Udorzh von Tsckermosci nih,
als Vorn'.ünder der Anton heteuz'schen PupiNen
3nit Bescheide 5. Iuny 1L29, I)xk. Nro. 1094, »n die
ftchsjähriae Perpo<NurZ t t l dem Gute Et^mdrückl,
5ub Ulb. Nto.55 et 56 eindienende, auf iöa ft. ge»
tichtiich gefckahten gonzlnHaufrichishude in Tfcher.
wcschnlh; dann in die Btläuhetung ons fteyel Hand
tcs ganzen Anton Hetcuz'schen Motilor-Pellaß.
reimögens, forrohl sls auch des d<m Eute Pega«
nih zinsbaten, im Berge Birnbaum liegenden,
auf »65 fi. gerichllick gesäöhtcn Mein^altens ße°
sliNiget, und hiezu scnchl tie Bcrpoätung als
Verkaufs - Togfohung der Mclil ien auf den 17.
July i32g Früh um 9 Uhr im Orte TsaermcMtny,
und jene zum Berlauf des Weincartlriö am i3.
I u l r 1629 Ftuh um 9 Uhr im besaMn Wein»
garten bestimmt »rorien. Wozu c5e Kaufiustigen
wit t lm Anbonpe rorgkloden ncrden/ daß die
tikkfülNgen ^icllalicnstetingnisse in tieserligkr
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Kanzley m den gewöhnlichen Amtsssunden, oder
bey oer Versteigerungs < Tagfatzung eingesehen wer»
den können.

Bezirksgericht Rupettshof zu Neustadt! am
5. Iuny 162g.

E d i c t .
. Vom Bezirksgerichte der k. k- Staatsherr-

schaft Lack wird hlemlt allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Matthaus Wer-
tounzel von Knapou, ln die executive Fell-
bietung der/ der Schuldnerinn Lucia Puschar
gehörigen^ der Gtaatsherrschaft Lack/ suburb .
^ l . 1912 dienstbaren N3 Hübe Nr 8. in Kna-
pou, im gerichtlichen Schätzungswerth von i76f i .
nebst hen auf 48, kr. geschätzten gegnerischen
Fahrnif fm, wegen aus dem Urtheile vom 5.
März d. I . , schuldigen Zaa st. sammt Gerlchtsk
kosten gewllliget.

Nachdem hiezu drey FeilbietungstagsatzunZ
gen, und zwar auf den 9. I u n y , 9. J u l y ,
und 10. August d. I . , ln l^oco der Hübe
mit dem Bezsatze anberaumt wordcn sind/ daß,
wenn diese Realität, bn der ersten oder zwey-
ten Tagsatzung weder übernoch um den Schatz-
werth an Mann gebracht werden sollte, bei der
dritten auch unter demselben hintangsg^ben
werden würde, so werden sämmtliche Kauflu-
stige an obbemcldelen Tagen zur Acttatton zu
erschemsn, vorlausig aber die dießfalligen Aci-
tationsbedingniffe, wie auch die Beschreibung
der Realität m dlestr Gerzchtßkanzlep einzusehen
haben.
/ Lack am 12. May 1829.

A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbietung
hat sich kein Kauftustiger gemeldet^
daher die zweite Feilbietung am 9.
July d. I . , , jedoch in hiesiger Gerichts-
kanzley vorgenommen werden wird.

Z. 7 I 1 . (1) N r . 11ZQ-
E d i ĉ  t.

Vom Bezirks i G^rlwte Rup«rtshok zu
Neustadt!/ wird zu Jedermanns Wissenschaft
gebracht: Es sey auf Anlangen der Franz
ksgann'schen Vormundschaft, als: Mathias
Kobbe, Muoormund zu R^egl, Anna Kobbe
zu Toplltz, und dteßse'Nge Bewilligung von
i 5 . Iuny 1629, I^xn. ^ " l ' . i i g o , m die
Fellbietung aus freyer Hand der Franz Le-
gann'fchen Verlaßrealttaten, als: der, der
Pfarrgült Toplitz eindienenden Aecker O t ^ ^ ^
im Gchatzungswerthe pr. 70 st., und ^v ib la
pr. Lost - , der ebendahin dienstbaren Wal-
dung n I tr i l , ) pr. i5s t . , und des Gerauths,
vulzo Laß, pr. 10 st./ dann der dem Gute
Breitenau bergrechtmaßigen Weingarten, als:

5ud Berg Nr. 77, im Schatzungswsrthe pr.
7 fl. 3o kr., 5iid Nr . 77 i j2 , pr. 7 si. 3okr.,
siiZ) Nr . 3^3, pr. last. / 5^b Nr . 248 l j 2 /
pr< 5 fi. , alle in Neuluben gelegen zur T i l -
gung der bedeutenden Verlaß- Passiva ge-
wil l igt, und d:e Fellbietungs-Tagsatzung,
und zwar im Betreff der erstcrn am i 5 .
July 1829, zu Töplltz, früh um 9 Uhr ,
und m Betreff der Berggründe am 16.
ejnzäLin, früh um y Uhr lm Gebürge Neu,
luben bestimmt worden. Wozu die Kauflu-
stigen zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirks- Gericht Rupertshof zu Nenstadtl
am i5 . Iuny 1829.

Z. 734. ( l ) Nr . 929.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rsifmz wird
hzermit allgemein kund gemacht: Es seyc über
executives Einschreiten der Margareth Burger
vom Markte Relfmz, als Eessionarinn des Ge»
org Louschin von Soderschiz, in die öffentliche
Versteigerung der, dem Mathias Suiz von
Schtgmarij eigenthümlichen, daselbst gelegenen
U,; Kaufrechtshuhe sammt Zugehör, wegen
schuldigen 68 fi. Zo kr. M . M . e. 8. c., ge-
wllllget, und h»e;u drey Termine; nämlich:
der l . auf den 16- J u l y , der zweite auf den
IH. August, und der drure auf den 23.
September l. I . , jedesmal Vormittags um
lo Uhr lm Orte Schigmariz mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß, wenn cbengenannte
! j4 Hübe bei der ersten und zweiten FellblsZ
tungstagsayung um den Schatzungswerth pr.
Z06 ft. 20 kr. M . M . oder darüber mcht an
Mann gebracht werden sollte, bei der dritten
auch unter demselben hzmangegeben werden
würde.

Bezirksgericht Rcifniz den 2. Iuny 1629.

Z. 7Z5. (1) N r , V72.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rnfmz wird hier-
mu aägemem kund gemachtr Es seoe über exe-
cumns Einschreiten der Margareth Praßnig
von Höstern/, in die öffentliche -Verstet^erung
der, dem Stephan Praßmg zu Hofiern ei-
genthümlichen, der löblichen Grafschaft Auer-
sperg> 8̂ 1) Rect. Nr . 65^ , dienstbaren 1)2
Kaufrechtßhubö sammt Wohn - unv Wirth-
schaftsgebäuden, wegen behaupteten 2Z5 ft.
M . M . 0. 8. c.) gewilliget, und zur Vor^
nähme derselben dr,'y Termm?; lwmlich: der ,«
auf den l5> Ju l y , der zweite auf den 19.
August und der dritte auf den 22. Dcvtrml
ber d. I . / jedesmal Vormittags um l0 Uhr
lm Orle Höftern mil dem Bepsahe bestlmmr.
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worden, daß, wenn ebengenannte i j 2 Hübe
bei der ersten und zweiten Fcilbietungstagsatzung
um yen Sckatzungswerth pr. L28 si. M . M . ,
oder darüber ntcht an Mann gebracht werden
sollte, beider dritten auck unter demselben
hintangegeben werden würde.

Bezirksgericht Reifniz den 22. Ma i 1829.

Z. 726."(2) " "
Kundmachung.

Auf Anordnung der wohllöblichen k. k.
lllyrischen Staatsgüter-Administration werden
folgende, zur k. k. Staatsherrschaft Pletterjach
gehörigen Zehente und Bergrechte, an den
nachstehend angesetzten Tagen und Orten auf
Sechs Jahre im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung zur Pachtung ausgebothen werden.
Am 8. J u l y d. I . im Schloße 'zu P l e t -
ter jach/ die Jugend?, Sack-, Garben-, Wein-
zehente, und das Bergrecht in der Pfarr Neu-
degg. Am 9. J u l y d. I . im O r t e S t .
M a r g a r e t h e n , die Weinzehente und das
Bergrecht, m den Pfarren S t , Margarethen^
S t . Kanzian und Weiskirchen»

Die Pachtlustigen werden mit, dem Beisätze
hiezu eingeladen, daß die Pachwersteigerung
jederzeit Vormittags von 3 bis 12 , und NachZ
mittags von 2 bis 6 Uhr werde abgehalten wer-
den, und daß jene Deputirten, welche dabey
im Namen der Zehcntgemeinden mitsteigern
wollen/ die legalen Spezial-Vollmachten, bey?
zubringen haben.

Verwaltungsamt der k. k. Staatsherr-
schaft Pletterjach am i5 . Iuny 1829.

Z. 723. (3) ^ N r . 420.
L i c i l a t i 0 nss A n k ü nd ig u ng,^

Von der f. k. illyrischen Taback- und
Stampelgefallen - Administration zu Loibach
wird zur Wissenschaft bekannt gemacht, daß
d:e Lieferung des ;m Verwaltungsjahre 16Z0,
das ist, vom l . November 1829 bls Enbe
October i 6 3 o , für das k. k. Stampelamt in
Lalbach erforderlichen mittelfeinen Kanzleypa^
piers, von E i n t a u s e n d Sechs Huns
d e r t R l e ß , welches, nach dem es beschntt?
ten w l r d , noch iZ Zoll «n der Höhe, und 8
Zoll in der Breite haben muß, murelst öffent-
licher Verss«gerung, unter Vorbehalt der hö-
heren Genehmigung durch Contract dem We-
Ntgstfordernden werde überlassen werden.

Zu dieser Versteigerung, welche am :6 .
July 1829 um ;o Uhr Vormittags bel dieser
Gefallen-Ädminzstratlon,m Amtsgebaude auf
d^m Schulplatz?, Nr . 297, im zweiten Glocke ab-
g/halten werden wird, werden nichd nur dU'

PcpierZErzeuger, sondern auch die Papiers
handler, vnd Iclie die sich damit befassen,
nnt der Erinnerung eingeladen, daß die Com
tractkbcdmgmsse, so wie die Mufierbögen hier-
orts wahrend der vorgeschriebenen Amtsfiun»
den von 8 Uhr F r ü h , bis 2 Uhr Nachmittags
eingesehen werden können, und daß jederMit-
steigernde am Tage der Versteigerung der
Caution pr. Z90 fi« C. M . nach dem dermali»
gen Erstehuligspreise mit 2 fi. 24 kr.pr. Rieß,
entweder sogleich in Baren, rder mittelsiöffent-
lichcr nach dem Börftcurse sm Tage der Vers
stngerung berechneter Obligationen, oderauch
in gesetzlich versicherten Privatschuldverschrei-
bungen zu erlegen, cder sich über seine Fähig-
keit der dießfalllgcn Leistung vor Anfang der
Licitation auszuweisen habe.

Uebrmens wird noch bekannt gewacht,
deß auf allerhöchste Anordnung nach der abge-
haltenen Vcrstnacrung keinen wetteren Ans
böthe mehr Gehör gegeben werden, und daß
der Wenigsifordernde gleich vom Tage a n ,
als er das LuitationsprotokoL unterfertiget,
verbindlich,, und nicht mehr zurückzutreten bt?
rechtlget sey.

Laibach den 9. I u n y 1629..

3 . 7 2 2 . (3) 2a Nr . Z162..
K u n d m a ch u n g.

Die k., k. fiep erw.. tarnt. Taback« und'
StampelgefallemAdwimstrat'.on macht hledurch
bekannt: daß am 8. July d. I . um 10 Uhr
Vormittags in ihrem Amtsgebäude in Grätz,
in dcr Raubergasse, N r . 378 , im zweiten
Stocke, über tne Lieferung des im MNitär-
Iahre zbZ«, bei der k. k. Fabackfabnk in Für-
ssenfeld erforderlichen Schrenzpapurs von 1670
Ballen, 16 Zoll hoch und i5 Zollbreit, und
die erforderlichen 235 Ballen Llmitopapiers, 22
Zoll hoch und 12 Zoll brett, mit Vorbehalt
der höheren Genehmigung eine öffentliche Vers
steigerung werde abgehalten werden.

Die Ltcferungslustlgen haben bei dieser
Versteuerung ein Reugeld von 200 st. C. M .
zu erlegen, und die Fähigkeit zur Leistung
der Kaution legal auszuwe,sen , welche auf den
10 o.lc, Betrag der ganzen Lieferungsbeköftigung
bcftunmt werden wird..

Die Papiermuster und die Controctsbe-
dingungen können crahrcnd den vorgeschriebkl
n?n Amtsssunden ron 8 Uhr Vormittags bis
I Uhr Na^mittags bei der Administration ein-
gesehen werden.,

Grätz am 2. Iuny 282g..
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A 7,5. (2) 2ä ^. 3^r. »606.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird be«
kannt gemacht: Es sey über Anlangen des Gre«
gsr Gornig van Martensbach^ als Vermögens,
übechader des Matthäus Gornig. in die executive
Verlie'lgerung der, dem Andreas Oedeuh von Franz.
dorf gehörigen, zur löblichen Herrschaft Freuden»
thäl, sub Rect. Nr. n 3 , dienstbaren, gerichtlich
üuf56 l ss. bewertheten Halbhube sammt An» und
Zugehor, dann des auf 2a ft. 2a tr. geschätzten,
in Bodungen, Tischen, Hacken, Bohrern:c. be»
stehenden Mobilarvermögsns / wegen aus dem
Nrtheile vom 1. December 1825, Nr. 1061, schul-
digen n g ft. 5o kr. c. 3. l)., gewilliget, und zur
Vornahme dis Tagsatzungen auf den 6. Ju ly , den
6. August und den 7, September l. I . , jederzeu
Fluh von 9 bis t2 Uhr im Wohnorte des ErecU'
ten mit dem Beisätze anberaumt worden, daß die
feilgebotene Realität und das Mobilarvermögen
bei der ersten und zwetten VerMgecung nur üder
öder um den Schätzungswerth, bei der ontten aber
auch unter demselben verkauft werden wird.

Wovon die Tabulargläudiger zur Verwahrung
ihrer Rechte und die Kauflustigen mit dem An-
hange in Kenntniß gesetzt werden, daß die Lictta»
tionsbedlngnisse täglich in dieser Kanzley eingesehen
und in Abschrift erhoben werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 3a. April 1629.

Z. 72 l . (2) N r . 3g5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft W?i-
xelberg wird hiemtt kund gemacht: Es sey auf
Anlangendes Glas Marketsch uon Stangen,
gegen Thomas Marketsch daselbss, wegen schul«
digen Lebensunterhalt, in dieexecutive-Verstel-
Zsrung der gegnerischen, mit Pfandrecht be-
legten, gerichtlich nebst Ansaat auf 280 ss.
geschätzten i j2 Hübe zu Stangen gswWget,
und zur Vornahme drey Termme, d< i. der 9.
I u n y , 9. Ju ly und 6. August l. I . , Vor-
mittag g Uhr mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß, wenn das gepfändete Reale wc-
der bei der ersten noch zweiten Tagsatzung um
den Schatzungswerth oder darüber an Mann
ßebracht werden könnte, solches bei der drillen
auch unter demselben himangegeben werden
würde.

Die Licitationsbedingnisse können m den
Amtsstunden in dieser Amtskanzley eingesehen
werden.

Bezirksgericht W^irelberg den 8. May
1829.

A n m e r ku ng. Bei der ersten Feilbietungs-.
lagsatzung hat sich kein Kauflustiger ge-
meldet.

Z. 717. (2) 2(1 ^ r . 32Ü, I0g5 et »4a"7.
" F s i ! b i e t u n g s - G d i c t .

Von dem Bezirtsgenchte Wlpbach wir« biemit
betankt gemacht: Eö ftys üdsr Ansuchen des I s -

hann Goriupp von Gorz, wegen ihm schuldigen
75 fl. »5. kr. Kapital sammt Nebenverbindlichlei.
t e n , die öffentliche Feildietung der, dem Michael
Prinzig in Ssmona gehöriqen, und auf 625 ft. M .
M . gerichtlich geschätzten Realitäten, als: des Ge.
meinoeantheileA, Acker na novim ? u l l l , iZxh. Nr .
117, Rect. Nr. 9 0 j i l 6 , der zweo Gemsinanthei-
l e , Acker u Ztangack, Urd. ?QÜa 2^5, Rect.
Nr. 2 7 ^ 7 , 33, des Zinsgrundes, Acker 2. i^ in6r.
2a u 6wn^ack, Urd. b'liüu 7^?, Rect. Nr. 6 7 ,
dann des Meingartens po6 ziietiN ?aul2,rn und
kuins Ii.2ta5cknu2, Urb. I^olia , a , Rect. Nr.
26, der Herrschaft Wipdach dienstdar, öonn des
Haufes in ^emona , (Zonfc. Nr. 14, und AckerS
52 Xl.iN2, 5nb l^l-l). I^ttlio , ." , dem Guie Tl2pp
dienftoar, im Wege der Grecul'.on deiriM>zec golden.

Da nun hiezu drey Fciibletungstermlns , näm«
lich für den ersten der 4 M a i , füc een z,oeilen der
4. Juni) und für den dritten der 6. Ju ly d. I . ,
jedesmal von Fcühc 9 dis »2 Uhr in I^occ, der Rea«
li täten, bei der ertten und zweiten Feildistung
nur um oder über oen Fchähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangcgeben
werden sollen; so werben hiezu die Kaustultigen
dann tie intaoulirten SahUäubiger zu erfcheinen
eingeladen, und können oie LichaVung nebst den
Verkaufsbedingmssen Hieramts tagltG einsehen,

Bezirksgericht Wipdach am » l . Februar 1829.
A n m e r k u n g . Aei dcr am heurigen Tage ad«

gehaltenen zweiten Hersteigerungstagsatzung
ist kein Stück Grundes an Mann gebracht
worden, wohl aber bei der ersten der Acker

Z. 7^6.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird
in Folge Executwnsführung des Joseph Ot -
t r i nn , wegen schuldigen 12I6 ft. 58 kr. sammt
Nebenoervmdllchknren, die dcm Johann Wo-
garhey gehönge, zu Dobrazhova, H. Zahl 5,
l,egende, der Btaalsherrschaft Lack, 8ud Urd.
Nr . 253 zinsbare, m>t dem lunäo insdrucw
auf 1044 kl 55 kr. und ohne desselben auf
1024 st. 5 kr. gerichtlich geschätzte Ganzhube
bey den ant dlesgcrlchtllchem Decrete vom heu-
tlgen Tage auf den i . I u n y / 2. July und Z.
August, jedesmal früh 9 Uhr lm Orte der
Realttat zu Dobrazhooa bestimmten Feilble-

'tungsragsatzungen und zwar bey der ersten und
zweyten nur um oder über dm Gchätzwerch,
hcn verdrillen aber auch Unter dem Gchay-
werthe an den M?lssd,ethenden derkausr. ^

Dle Llcitationsbedingnisse können in die?
ser Gerichtskanzley eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Idr la am 2g,
Apri l 1829.

A n m e r k u n g . Diele Hübe sgrnmt Zugs-
hör ist bei der ersten Fetlbietungsiag-
satzung nichr an Mann gebracht worden,
daher zur zweyten Lmtanon geschrit-
ten wird.


